
N i e d e r s c h r i f t  
 

über die öffentliche Sitzung 
des Verkehrs- und Werkausschusses (Gemeinde Osterrönfeld)  

am Dienstag, 12. November 2013, 
im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in Osterrönfeld, Schulstr. 36 

 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Manfred Trompf  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Helmut Pohl (ab 19:05 Uhr, TOP 2)  
   
 Ausschussmitglieder  
 Holger Rohweder  
 Sabine Beyer  
 Bernhard Bellgardt  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Heinrich Schmidt  
 Bernd Sienknecht 

Uwe Tödt 
 

   
 Protokollführerin  
 Maren Tessensohn  
   
   
Der Vorsitzende, Manfred Trompf, eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 31.10.2013 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Er stellt weiterhin fest, dass der Verkehrs- und 
Werkausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 
 

2. Einwohnerfragestunde  

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.08.2013  

4. Sachstandsbericht über die Schaffung von Kunstrasenplätzen auf 
dem Gelände des Sportplatzes 

 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:45 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 5 davon anwesend: 5 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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5. Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung von 
Bodenbelägen im Kindergarten 

VWA1-9/2013 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung von zwei 
Toilettenhäuschen sowie Abfallbehälter im Gewerbegebiet 

VWA1-10/2013 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung eines 
Verkehrsspiegels an der Kreuzung Aspelweg / Franz-Pantel-Ring 

VWA1-11/2013 

8. Empfehlung an die Verkehrsaufsicht des Kreises über die 
Herstellung einer Querungshilfe im Bereich K75 / Werner-von-
Siemens-Straße 

 

9. Beratung und Beschlussfassung über Umbaumaßnahmen der 
ehemaligen Hausmeisterwohnung im Verwaltungsgebäude 

VWA1-12/2013 

10. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

11. Verschiedenes  

 
 
TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   
 
Beschluss:  
Der Verkehrs- und Werkausschuss beschließt, das Wort K76 des Tagesordnungspunktes 8 
„Empfehlung an die Verkehrsaufsicht des Kreises über die Herstellung einer Querungshilfe 
im Bereich K76 / Werner-von-Siemens-Straße“ in K75 zu ändern und die Sitzung mit der 
vorstehenden geänderten Tagesordnung durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
4 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Herr Pohl nimmt ab 19:05 Uhr an der Sitzung teil. 
 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Auf Nachfrage wird berichtet, dass die Planung für den Bau des Lärmschutzwalls an der 
B202 voranschreitet. Die Gemeinde hat alle erforderlichen finanziellen Haushaltsmittel bereit 
gestellt. Derzeit läuft die Auslegungsfrist und im Anschluss werden die baulichen 
Maßnahmen folgen. 
 
Es wird berichtet, dass vermehrt Mopedfahrer gesichtet wurden, die den Fuß- und Radweg 
unter der Fußgängerbrücke im Achterkamp nutzen. Eine Verschränkung des Weges wäre 
denkbar. Zunächst soll die Polizei sporadische Kontrollen durchführen. 
 
 
TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.08.2013   
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 08.08.2013 
erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
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TOP 4.: Sachstandsbericht über die Schaffung von Kunstrasenplätzen auf dem 
Gelände des Sportplatzes   

 
Der Bürgermeister berichtet, dass eine Arbeitsgruppe am 01.10.2013 alle Kostengruppen 
akribisch durchkämmt hat. In den Kostengruppen Einstreumaterial, Laufbahn, Weitsprung, 
sonstige Ausrüstung und Sitzbänke konnten die Gesamtkosten um ca. 45.000 € reduziert 
werden. 
 
Die Aufträge für die Vorbereitung zur Einreichung des Bauantrages wurden erteilt und bereits 
beim Kreis eingereicht. Ein weiteres Gutachten für die Lichtkonstellation wurde kürzlich 
beauftragt. Der Bürgermeister berichtet, dass von einer Bauzeit von ca. 4-5 Monaten 
ausgegangen wird. Die Arbeiten sollen, wenn möglich, über die Sommermonate erfolgen. Es 
wäre demnach wünschenswert, mit den Arbeiten im Frühjahr 2014 zu beginnen. Der OTSV 
ist bereits dabei, den Spiel- und Trainingsbetrieb entsprechend anzupassen. 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung von 

Bodenbelägen im Kindergarten   
 
Der Ausschuss weist darauf hin, dass vor Auftragsvergabe sichergestellt werden soll, dass 
ein kindgerechter Bodenbelag in Anlehnung an den bereits vorhandenen Bodenbelag 
eingebaut werden sollte. 
 
Herr Trompf gibt den Hinweis, dass bei Inaugenscheinnahme des vorhandenen 
Bodenbelags aufgefallen ist, dass in naher Zukunft auch das Linoleum im Eingangsbereich 
des Kindergartens erneuert werden muss. 
 
Beschluss:  
Der Verkehrs- und Werkausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den vorhandenen 
Bodenbelag aus Linoleum im ev. Kindergarten mit Kosten in Höhe von 3.500 € zu erneuern. 
Ferner sollte der Bürgermeister ermächtigt werden, nach erfolgter Ausschreibung den 
entsprechenden Auftrag für die Bodenbelagsarbeiten an den wirtschaftlichsten Bieter zu 
erteilen. Die erforderlichen Haushaltsmittel sind für das Jahr 2014 bereit zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung von zwei 

Toilettenhäuschen sowie Abfallbehälter im Gewerbegebiet   
 
Nach Schilderung der Sachlage begrüßt der Ausschuss die Vorgehensweise. Es wird der 
Hinweis gegeben, dass verwaltungsseitig geprüft werden sollte, ob die Einholung einer 
dauerhaften Kostenunterstützung für die Aufstellung der Toilettenhäuschen über den 
Logistikverband möglich ist. 
 
Beschluss:  
Der Verkehrs- und Werkausschuss stimmt nachträglich der Anmietung von jeweils einem 
Toilettenhäuschen bis auf Widerruf sowie der Anschaffung von je einem WC-Hinweisschild 
und der Anbringung von Abfallbehältern in der Nikolaus-Otto-Straße und der Werner-von-
Siemens-Straße zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung eines 
Verkehrsspiegels an der Kreuzung Aspelweg / Franz-Pantel-Ring   

 
Nach kurzer Aussprache ist sich der Ausschuss einig, zunächst keinen Verkehrsspiegel an 
der Kreuzung Aspelweg / Franz-Pantel-Ring zu installieren. Dennoch soll in den 
Sommermonaten die Lage mit starkem Bewuchs erneut in Augenschein genommen und neu 
beurteilt werden.  
 
 
TOP 8.: Empfehlung an die Verkehrsaufsicht des Kreises über die Herstellung 

einer Querungshilfe im Bereich K75 / Werner-von-Siemens-Straße  
 
Nach kurzer Diskussion ist sich der Ausschuss einig, eine Empfehlung an die 
Verkehrsaufsicht zu geben, eine Querungshilfe für Fußgänger im Bereich K75 / Werner-von-
Siemens-Straße zu schaffen. Die Gemeinde würde ebenfalls eine Versetzung des 
Ortschildes befürworten, um die Geschwindigkeit in diesem Bereich zu reduzieren. 
Die Verwaltung wird gebeten, einen entsprechenden Antrag an die Verkehrsaufsicht des 
Kreises zu stellen. 
 
 
TOP 9.: Beratung und Beschlussfassung über Umbaumaßnahmen der 

ehemaligen Hausmeisterwohnung im Verwaltungsgebäude   
 
Aus dem Ausschuss kommt der Hinweis, dass die Summe für die Kosten der 
Brandmeldeanlage sehr hoch erscheint. Hier wird eine Aufschlüsselung der Kosten auf die 
Hausmeisterwohnung und die Arbeitsräume des Amtes gewünscht. 
 
Beschluss:  
Der Verkehrs- und Werkausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die erforderlichen 
Umbaumaßnahmen im Dachgeschoss des Verwaltungsgebäudes zur Schaffung einer 
Hausmeisterwohnung mit zwei Zimmern sowie von drei Büroräumen für die Amtsverwaltung 
gemäß vorliegender Baugenehmigung durchzuführen. 
Der Niederschrift soll eine Auflistung der Kosten der Brandmeldeanlage unter Verteilung der 
Kosten für Mietwohnung und Arbeitsräume beigefügt werden. 
Die Kosten belaufen sich auf rd. 105.000 €. Die erforderlichen finanziellen Mittel sollten im 1. 
Nachtragshaushalt 2013 bzw. im Haushalt 2014 bereit gestellt werden. Der Bürgermeister 
sollte ermächtigt werden, die erforderlichen Aufträge nach erfolgter Ausschreibung zu 
erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 10.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Der Ausschussvorsitzende berichtet, dass weitere Geschwindigkeitsmessungen im Ort 
vorgenommen wurden. An dem Meßort Dorfstraße / Auredder wurden keine nennenswerten 
Verkehrsspitzen gemessen. Nach kurzer Beratung in der Runde soll das Gerät dann in der 
Fehmarnstraße, Bahnhofstraße sowie in der Fährstraße eingesetzt werden. Zurzeit steht das 
Gerät an der Kreuzung Am Kamp / Dorfstraße in Richtung Ortseingang. 
 
Herr Trompf berichtet, dass die Fertigstellung des Mehrgenerationenplatzes weiter 
voranschreitet. Der Platz am Bürgerzentrum ist zum Adventsmarkt soweit begehbar. Die 
Fertigstellung ist im Frühjahr 2014 geplant. 
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Der Ausschussvorsitzende informiert, dass eine Überprüfung der Fußgängerbrücke am 
Viadukt ergeben hat, dass das vorhandene Stahlgerüst noch intakt ist und weiter verwendet 
werden kann. Lediglich die Bodenbeläge und das Geländer sind zu erneuern. 
 
 
TOP 11.: Verschiedenes   
 
Auf Nachfrage wird berichtet, dass in naher Zukunft ein WLAN-Hotspot im 
Verwaltungsgebäude installiert wird, um den Gremien einen direkten Zugriff auf das 
Ratsinformationssystem während der Sitzung zu ermöglichen. 
 
Es wird der Hinweis gegeben, dass die Spinde in der Herrenumkleidekabine des Freibades 
verbogen und somit unnutzbar geworden sind. Die Verwaltung wird hier gebeten, die 
verbogenen Türen richten zu lassen.  
 
Für den jährlichen Adventsmarkt wird vorgeschlagen, einen Weihnachtsbaumverkauf im 
Programm aufzunehmen. Der Bürgermeister schlägt vor, die Beratung hierzu im Sozial- und 
Kulturausschuss vorzunehmen. 
 
 
Der Vorsitzende Manfred Trompf bedankt sich für die Mitarbeit und schließt schließt  die 
Sitzung um 20:45 Uhr. 
 
 
 
 
 

gez. Trompf  gez. Tessensohn 
Manfred Trompf  Maren Tessensohn 

(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 21.11.2013 (Protokollführung) 
 
 
Anlage: 

- Aufteilung der Kosten für die Brandmeldeanlage zu TOP 9 
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